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Unsere Dienste für Sie: 
 
 

- wir stellen Ihnen Fachliteratur zur Verfügung 
- wir bieten Ihnen monatlich einen Überblick über neu erworbene Bücher und aktuelle 

Zeitschriftenaufsätze 
- im Lesesaal können Sie im Online-Katalog der Bibliothek, in der 

Parlamentsdatenbank, in den Juris-Datenbanken, in Beck-online 
      und im Internet recherchieren 
- wir zeichnen die Plenarsitzungen der Bürgerschaft auf und erstellen Ihnen auf 

Wunsch eine Kopie von Reden oder Debatten (Link zur Videodatei). 
 
 
  

Anschaffungswünsche für Bücher nehmen wir gerne entgegen! 
 

 
Die Leihfrist für Bücher beträgt in der Regel 2 Wochen, Dienstausleihe ist jeweils für 

maximal 3 Jahre möglich. Der Präsenzbestand ist nach Absprache für Abgeordnete, 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Bürgerschaftskanzlei und der Senatskanzlei kurzfristig 
ausleihbar. Loseblattwerke und Zeitschriften leihen wir grundsätzlich nicht aus.  

 

 
 

Öffnungszeiten der Parlamentsbibliothek: 
 
 

Montag bis Donnerstag       9:00 bis 17:00 Uhr 
Freitag                      9:00 bis 14:00 Uhr 
während der Plenarsitzungen         9:00 bis 20:00 Uhr 
 
In den Parlamentsferien 
Montag bis Donnerstag             9:00 bis 16:00 Uhr 
Freitag                                     9:00 bis 14:00 Uhr 
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Arbeit und Wirtschaft  
 
Bartels, Charlotte: Einkommensverteilung in Deutschland von 1871 bis 2013 : Erneut 
steigende Polarisierung seit der Wiedervereinigung / von Charlotte Bartels, 2018 
In: Wochenbericht / DIW, Deutsches Institut für Wirtschaftsforschung, Berlin-West ; (2018), 
H. 3, S. 51-58 
Es wird die Einkommensverteilung über einen Zeitraum von 140 Jahren präsentiert. In den vergangenen 
Jahrzehnten hat vor allem die untere Hälfte der Bevölkerung verloren. Erhielt sie 1960 noch über 30 % des 
Volkseinkommens, waren es 2013 nur noch 17% vor Steuern und staatlichen Transferleistungen. Während sich 
in den 70er und 80er Jahren vergleichsweise wenig in der Einkommensverteilung der alten BRD änderte, steigt 
seit der Wiedervereinigung die Einkommenskonzentration in Deutschland. 

Z/449/18    
 
Familie versus Karriere : Arbeitsmarkthemmnisse, 2017 
In: iwd ; 44. Jg. (2018) H. 5, S. 8-9 
Noch immer reduzieren Frauen ihre Arbeitszeit oder geben ihren Job zumindest temporär auf, um sich um die 
Familie zu kümmern. In diesem Aufsatz wird der Staat daher dazu aufgefordert, die Infrastruktur im Bereich der 
Kinderbetreuung und im Segment der Pflege auszuweiten. 

Z/450/18    
 
Gornig, Martin: Bauwirtschaft : Ende des Neubaubooms / von Martin Gornig und Claus 
Michelsen, 2018 
In: Wochenbericht / DIW, Deutsches Institut für Wirtschaftsforschung, Berlin-West ; (2018), 
H. 1+2, S. 34-44 
Wachstumsmotor der Bauwirtschaft war in den letzten Jahren der Wohnungsneubau. Auch in 2018 und 2019 wird 
das Volumen weiter zulegen, allerdings wird der Aufwuchs, so die Prognose, an Dynamik verlieren. Unter 
Berücksichtigung der anziehenden Preissteigerungen sinken laut dem DIW Berlin die realen Wachstumsraten auf 
1 Prozent. Dadurch rücken die Baumaßnahmen im Gebäudebestand wieder in den Fokus. Es wird in diesem 
Bereich eine höhere Dynamik aufgrund des Zuwachses an energetischer Gebäudesanierung erwartet. Die 
Autoren raten der Politik angesichts der angespannten innerstädtischen Wohnungsmärkte u.a. Anreize zur 
Innenentwicklung und Nachverdichtung zu schaffen. 

Z/449/18    
 
Habbel, Franz-Reinhard: Kaufhaus Innenstadt : Der Einzelhandel befindet sich in 
Deutschland in einem gewaltigen Umbruch / Franz-Reinhard Habbel, 2018 
In: Kommunalpolitische Blätter ; Jg.70 (2018), H. 1, S. 34-35 
Der Handelsverband rechnet in den kommenden Jahren damit, dass die Existenz von ca. 50.000 
Einzelhandelsgeschäften gefährdet ist. Als einer der Gründe dafür gilt der stark wachsende Bereich des 
Onlinehandels. Der Autor beschäftigt sich daher mit der Frage, unter welchen Bedingungen der stationäre Handel 
eine Überlebenschance hat. 

Z/173/18    
 
Hansen, Arne: Wie viel kosten uns die arbeitsfreien Feiertage? : Zur Einführung eines 
weiteren Feiertages in den nördlichen Bundesländern / Arne Hansen und Dirk Meyer, 2018 
In: ifo Schnelldienst ; Jg. 71 (2018), H. 6, S. 18-23 
Arne Hansen und Dirk Meyer, Helmut-Schmidt-Universität Hamburg, untersuchen die möglichen Auswirkungen 
eines zusätzlichen Feiertages auf das Bruttoinlandsprodukt. Sie kommen zu dem Ergebnis, dass die 
Auswirkungen je nach Wirtschaftsfaktor und kalendarischer Lage des Feiertages va riieren. 

Z/446/18    
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Nelke, Astrid: Öffentlichen Dienst als Arbeitgebermarke etablieren : Welche Strategien und 
Kommunikationskonzepte dabei helfen, interne Fachkräfte zu halten und neue Mitarbeiter zu 
gewinnen / Astrid Nelke, 2017- 
In: Innovative Verwaltung ; Jg. 14 (2018) H. 3, S. 24-26 
Öffentliche wie private Arbeitgeber kämpfen um qualifizierte Fachkräfte. Die Herausforderungen für 
Personalgewinnung- und entwicklung in der öffentlichen Verwaltungswelt sind groß. Es müssen neue Strategien 
und Kommunikationskonzepte entwickelt werden um interne und externe Zielgruppen für sich zu gewinnen. 
Dieser Beitrag gibt einen Überblick über die Herausforderungen und zeigt auf, wie der öffentliche Dienst sich 
strategisch positionieren sollte. 

Z/600/18    
 
Ramge, Thomas: Mensch fragt, Maschine antwortet : Wie Künstliche Intelligenz Wirtschaft, 
Arbeit und unser Leben verändert / Thomas Ramge, 2018 
In: Aus Politik und Zeitgeschichte ; (2018) H. 6-8, S. 15-21 
Mithilfe künstlicher Intelligenz können viele Entscheidungen an virtuelle Assistenten delegiert werden. Dadurch 
werden Leben, Wirtschaft und Arbeit beeinflusst. Die Ausmaße dieser Veränderungen werden in diesem Artikel 
deutlich. 

Z/27/18    
 
Schmieg, Evita: Außenhandel für nachhaltige Entwicklung? : Freihandelsabkommen 
zwischen der EU und dem globalen Süden / Evita Schmieg, 2018 
In: Aus Politik und Zeitgeschichte ; (2018) H. 4-5, S. 40-46 
Thema dieses Essays sind die Handelsbeziehungen der Europäischen Union und den afrikanischen, karibischen 
und pazifischen Ländern, kurz AKP-Staaten. Das Essay beschäftigt sich dabei mit der Frage, wie eine 
nachhaltige Entwicklung des Außenhandels mit den AKP-Staaten aussehen könnte. 

Z/27/18    
 
Struck, Olaf: Probleme mit der Arbeitsmarktintegration von Geflüchteten / Olaf Struck, 2018 
In: WSI-Mitteilungen ; Jg. 71 (2018), H. 2, S. 105-113 
Deutschland zählt zu den Hauptaufnahmeländern für Schutzsuchende. Eine erfolgreiche Integration bedeutet 
auch eine Integration in den Arbeitsmarkt. Der Autor beschreibt die Gruppen, die nach 2014 nach Deutschland 
kamen hinsichtlich ihrer qualifikatorischen Voraussetzungen und analysiert anschließend die bisherige Diskussion 
und Integrationspraxis auf dem deutschen Arbeitsmarkt. Die zwei häufigsten Szenarien dieser 
Integrationsbemühungen werden abschließend aufgezeigt. 

Z/472/18    

 

Bildung, Schule und Sport  
 
Cahmel, Georg: Je höher die Kitaqualität, desto prosozialer das Verhalten von Kindern / von 
Georg Cahmel und Frauke H. Peter, 2017 
In: Wochenbericht / DIW, Deutsches Institut für Wirtschaftsforschung, Berlin-West ; (2017), 
H. 44, S. 1197-1204 
Diese Studie zeigt, dass Kinder im Alter von 4-5 Jahren, die eine Kindertagesstätte besuchen, sich prosozialer 
verhalten, wenn die Bildungs- und Betreuungsqualität der Kita höher ist. Insbesondere Kinder, deren Mutter einen 
niedrigen Bildungsabschluss haben, profitieren davon. Basis für die Studie sind Daten des Nationalen 
Bildungspanels (NEPS). Die Ergebnisse unterstreichen die Bedeutung der Kita -Qualität für den späteren 
Lebenslauf. Die Autoren empfehlen daher eine weitere Verbesserung der Qualität von Kindertageseinrichtungen 
zum Beispiel durch Einführung einheitlicher Mindeststandards. 

Z/449/17    
 
 
 
 
 
 



 - 6 -  

 

Dohrn, Susanne: Demokratie in der Kita : Im Dolli-Einstein-Haus von der AWO in Pinneberg 
können Kinder bei allen sie betreffenden Belangen mitentscheiden - ein Konzept, das in 
ganz Schleswig-Holstein Schule macht / Susanne Dohrn, 2018 
In: Demo ; Jg.70 (2018), H. 03/04, S. 10 
Bis zur ersten zertifizierten Demokratie-Kita in Schleswig-Holstein war es ein über 10-jähriger Weg, welcher durch 
regelmäßige Weiterbildungen des Kieler Instituts für Partizipation und Bildung begleitet wurde. Der eigenständige 
Verein hat das Konzept "Kinderstube der Demokratie" erfunden und zertifiziert die Kitas. Bis 202 0 sollen alle 

AWO-Kitas in Schleswig-Holstein als Demokratie-Kitas anerkannt sein. 
Z/30/18    
 
Hamburgs Schulpolitik der letzten 20 Jahre : Ein Rückblick des ehemaligen Vorsitzenden 
des Landschulbeirats, 2016 
In: Hamburg macht Schule ; Jg. 30 (2018), H. 1, S. 38-40 
Am 27. November 207 verabschiedete der Schulsenator Ties Rabe im Rahmen eines Senatsempfangs den 
langjährigen Vorsitzenden des Landesschulbeirats Prof. Dr. Reiner Lehberger. Dieser zog in seiner 
Abschiedsrede ein Resümee seiner 20-jährigen Tätigkeit. 

Z/322/18    
 
Huebener, Mathias: G8-Schulreform verbessert PISA-Testergebnisse : – insbesondere 
leistungsstarke SchülerInnen profitieren / von Mathias Huebener, Susanne Kuger und Jan 
Marcus, 2018 
In: Wochenbericht / DIW, Deutsches Institut für Wirtschaftsforschung, Berlin-West ; (2018), 
H. 13+14, S. 265-275 
Laut Autoren haben sich die PISA-Leistungen von GymnasiastInnen in der 9. Klasse verbessert. Bei den 
Leistungstests schnitten vor allem leistungsstärkere SchülerInnen besser ab, während Leistungsschwächere 
kaum oder gar nicht profitieren. Der vorliegenden Studie zufolge, welche auf PISA-Daten zu über 33.000 
SchülerInnen basiert, hat die G8-Reform allerdings nicht dazu geführt, dass sozioökonomische Merkmale einen 
größeren Einfluss auf die Leistungen haben. 

Z/449/18    
 
Renzsch, Wolfgang: Die deutsche Bildungsmisere und der Bundesstaat / Wolfgang Renzsch, 
2018 
In: Wirtschaftsdienst ; (2018) H. 3, S. 186-192 
Wolfgang Renzsch untersucht in seinem Beitrag, inwiefern die (fiskal -)föderale Struktur die Bildungs- bzw. 
Hochschulpolitik der Länder beeinflusst. Bildung ist grundsätzlich Ländersache, aber in der Landespolitik haben 
die bundesgesetzlichen definierten Aufgaben nach Art. 83 GG Priorität vor denen, für welche die Länder selbst 
zuständig sind. Das Problem wird seines Erachtens durch die Schuldenbremse verschärft. Das Bereitstellen von 
Studienplätzen stellt darüber hinaus für viele Länder ein Verlustgeschäft dar. Folglich ist es aus finanzpolitischer 
Sicht für die Länder weniger attraktiv, in Bildung, insbesondere in Hochschulbildung zu investieren. 

Z/395/18    

 

Europa und Internationales  

 
Joos, Klemens: Politische Stakeholder überzeugen : Erfolgreiche Interessenvertretung durch 
Prozesskompetenz im komplexen Entscheidungssystem der Europäischen Union / Klemens 
Joos. - 1. Aufl.. - Weinheim : Wiley-VCH Verl., 2016. - 564 S.  
ISBN 978-3-527-50859-4 
... Das Buch von Klemens Joos analysiert die komplexen Herausforderungen an eine erfolgreiche 
Interessenvertretung in der Europäischen Union. Auf Basis eines interdisziplinären Ansatzes werden neue 
methodische, im Schwerpunkt prozessorientierte, Lösungen vorgestellt und ihre Umsetzung in der Praxis 
erläutert. (Auszug Umschlagstext) 

F ht 
18-66    
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Finanzen, Haushalt und Steuerrecht  
 
Eigenthaler, Thomas: Wesentliche Parameter einer Grundsteuerreform? / Thomas 
Eigenthaler, 2018 
In: Wirtschaftsdienst ; (2018) H. 3, S. 159-162 
Das Bundesverfassungsgericht hat sich mit der Bemessungsgrundlage der Grundsteuer befasst. 
Prozessbeobachter erwarten, dass das BVerfG keine 10-jährige Übergangsfrist gewähren wird. Der Autor stellt 
die Frage, welches Bewertungsverfahren sinnvoll wäre. Fest steht, je genauer die Bewertung ist, umso länger 
dauert die Bewertung von 35 Millionen Grundstücken. Der Autor weist auf den Zeitbedarf und die 
Ressourcenknappheit der Finanzämter hin. Ferner stellt er die Frage in den Raum, ob eine Steuer, welche den 
Grundbesitz als Steuergegenstand hat, einfach in Form der Betriebskostenabrechnung an den Mieter weiter 
gereicht werden kann. 

Z/395/18    
 
Färber, Gisela: Eine schnelle und gerechte Grundsteuerreform ist nötig! / Gisela Färber, 
2018 
In: Wirtschaftsdienst ; (2018) H. 3, S. 163-166 
Bei den Klagen gegen die Grundsteuer B ging es sowohl darum, ob die bestehende Grundsteuer Immobilien 
ungleich belastet als auch darum, ob sie nicht eine versteckte und verfassungswidrige Vermögenssteuer sei. 
Bereits vor über einem Jahr haben die Bundesländer einen Reformvorschlag vorgelegt. Dieser ruht jedoch, da er 
für Hamburg und Bayern nicht zustimmungsfähig ist. Gisela Färber plädiert dafür, das Projekt einer elektronisch 
gestützten und leicht zu aktualisierenden Immobilienbewertung zur Bestimmung der Steue rmesszahlen rasch in 
Angriff zu nehmen. Die von den Ländern geplante zehnjährige Umstellungszeit erachtet sie hierbei als zu lang.  

Z/395/18    
 
Henger, Ralph: Grundsteuerreform : historische Chance für die Bodenwertsteuer / Ralph 
Henger, Thilo Schaefer, 2018 
In: Wirtschaftsdienst ; (2018) H. 3, S. 175-178 
In diesem Aufsatz werden die verschiedenen Reformmodelle bezüglich der Grundsteuer einer näheren 
Betrachtung unterzogen. Dabei werden auch die Verteilungswirkungen zwischen den Grundstückseigentümern 
und die Verteilungswirkungen zwischen den Bundesländern in die Überlegungen mit einbezogen. Des Weiteren 
fließen die Aufkommensneutraliät und das Hebesatzrecht in die Ausführungen des Autors mit ein. 

Z/395/18    
 
Landsberg, Gerd: Grundsteuer : Säule der kommunalen Selbstverwaltung / Gerd Landsberg, 
2018 
In: Wirtschaftsdienst ; (2018) H. 3, S. 166-169 
Gerd Landsberg sieht die Reformbedürftigkeit der Grundsteuer für unbestritten an. Primäres Ziel der Reform 
Grundsteuerreform ist es, diese auf eine rechtssichere, gerechte und nachvollziehbare Grundlage zu stellen. Der 
Autor hält unabhängig vom Reformmodell einen mehrjährigen Übergangszeitraum für zwingend. 

Z/395/18    
 
Monitoring Schuldenbremse 2017 : beratende Äußerung nach § 81 Absatz 2 LHO / Hrsg.: 
Rechnungshof der Freien und Hansestadt Hamburg. - Hamburg , 2017. - 56 S. : graph. 
Darst.  
K cd 
18-105    
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Wernsmann, Rainer: Teilabschaffung des Solidaritätszuschlags verfassungsmäßig? / Rainer 
Wernsmann, 2018 
In: Neue Juristische Wochenschrift, NJW ; Jg.70 (2018) H. 12, S. 916-918 
Der vorliegende Beitrag untersucht die Verfassungsmäßigkeit der im Koalitionsvertrag von CDU/CSU und SPD 
geplanten Abschaffung des Solidaritätszuschlags für nur einen Teil der Steuerpflichtigen. Der Autor hält die 
geplante Regelung für verfassungswidrig, da seines Erachtens die Zustimmung des Bundesrates für Änderungen 
des Tarifverlaufs bei der Einkommens- und Körperschaftssteuer umgangen würde. 

Z/119/18    

 

Geschichte  

 
Bejarano, Esther: Erinnerungen : vom Mädchenorchester in Auschwitz zur Rap-Band gegen 
Rechts / Esther Bejarano ; hrsg. von Antonella Romeo. - 1. Aufl.. - Hamburg : Laika-Verl., 
2013. - 208 S. : Ill. + 1 DVD (12 cm) Einheitssacht.: La ragazza con la fisarmonica (dt.) 
ISBN 978-3-944233-04-8 
In diesem Buch berichtet Ester Bejarano über ihre Kindheit im Nationalsozialismus, von der Shoah, den 
Konzentrationslagern Ausschwitz und Ravensbrück. Sie erzählt von ihrer Zeit als Akkordeonistin im Mädchen -
Orchester in Ausschwitz, von der Befreiung aus dem KZ und ihrem Neuanfang in Israel. Sie schreibt auch 
darüber, wie sie wieder nach Deutschland zurückkehrt und in Hamburg Fuß fasst. 

18-65    
 
Czech, Hans-Jörg: Revolution! Revolution? : Hamburg 1918/19 / Hrsg. von Hans-Jörg 
Czech, Olaf Matthes und Ortwin Pelc. - Hamburg : Wachholtz Verlag, 2018. - 351 S. : zahlr. 
Ill.  
ISBN 978-3-529-05220-0 
Die Novemberrevolution 1918 bedeutete eine Kehrtwende für die Geschichte Hamburgs. Sie steht für den Anfang 
einer modernen demokratischen Ordnung des Stadtstaates. Dieses Buch bietet erstmals vielfältige Einblicke in 
die Revolutionszeit in Hamburg und Norddeutschland. Mit zahlreichen Originalbildern und Dokumenten der Zeit 
leistet das Buch einen anschaulichen Beitrag zum Verständnis der Demokratiegeschichte auf lokaler, nationaler 
und internationaler Ebene. 

E db 
18-99    

 

Gesellschaft und Politik  
 
Abdel-Samad, Hamed: Integration : ein Protokoll des Scheiterns / Hamed Abdel-Samad. - 
Orig.-Ausg.. - München : Droemer, 2018. - 271 S.  
ISBN 978-3-426-27739-3 
... Hamed Abdel-Samad prangert die integrationsverhindernden Elemente der islamischen Kultur an. Er rechnet 
aber auch mit europäischen Integrationslügen ab. Denn wer jahrzehntelang von »Gastarbeitern« spricht, der 
verweigert Integrationsangebote - und darf sich über Parallelgesellschaften nicht wundern. Wer allerdings die 
Augen verschließt vor kulturellen und religiösen Unterschieden, der muss in seinem gut gemeinten Bemühen 
scheitern, Migranten rasch in die Gesellschaft einzugliedern. Hamed Abdel-Samad formuliert einen 
Forderungskatalog an Politik und Gesellschaft, denn am Thema Integration wird sich die Zukunft Deutschlands 
entscheiden. (Auszug Umschlagstext) 

O ae 
18-94    
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Dorn, Thea: Deutsch, nicht dumpf : ein Leitfaden für aufgeklärte Patrioten / Thea Dorn. - 1. 
Aufl.. - München : Knaus, 2018. - 334 S.  
ISBN 978-3-8135-0810-9 
... Befördert die Rede von Heimat und Verwurzelung oder gar Patriotismus ein rückwärtsgewandtes, engstirniges 
Denken, das über kurz oder lang zu neuem Chauvinismus, Rassismus und Nationalismus führen wird? Oder ist 
das Beharren auf unseren kulturellen, historisch gewachsenenen Besonderheiten in Zeiten von Migration, 
Globalisierung und Technokratisierung nicht vielmehr Grundbedingung dafür, jene weltoffene  Liberalität und 
Zivilität zu wahren, zu der das heutige Deutschland ja inzwischen längst gefunden hat? Anknüpfend an Themen, 
die sie bereits in [...] „Die deutsche Seele“[...] erkundet hat, wendet Thea Dorn sich nun den aktuellen 
Schicksalsfragen unserer Gesellschaft zu... ( Auszug Verlagstext) 

P bb 
18-121    
 
Ranan, David: Muslimischer Antisemitismus : Eine Gefahr für den gesellschaftlichen Frieden 
in Deutschland? / David Ranan. - Bonn : J. H. W. Dietz, 2018. - 222 S.  
ISBN 978-3-8012-0524-9 
Unbestritten sind antijüdische Einstellungen unter Muslimen weit verbreitet. Aber warum? Die gängigen 
Definitionen und Erkenntnismuster, erklärt David Ranan, reichen nicht mehr aus, um den Antisemitismus vieler 
Muslime zu beschreiben. (...) Der Autor hat mehr als70 Interviews mit jungen muslimischen Studierenden und 
Akademikern vor allem in Deutschland geführt. Mit seinen Ergebnissen, die er in die historischen Beziehungen 
zwischen Juden und Muslimen und den ungelösten Nahostkonflikt einbettet, zeigt der Au tor, dass dieses brisante, 
heftig umkämpfte Feld neu vermessen und betrachtet werden muss. (Auszug Klappentext)  

P bb 
18-98    
 
Rüttgers, Jürgen: Mehr Demokratie in Deutschland / Jürgen Rüttgers. - 1. Aufl.. - Berlin : 
B&S Siebenhaar Verlag, 2017. - 189 S.  
ISBN 978-3-943132-58-8 
... Das Vertrauen in die Institutionen der Demokratie schwindet, weil Politik und Verwaltung, Justiz und andere 
tragende Säulen der Zivilgesellschaft eine demokratische Teilhabe eher verhindern als befördern. Wie lange ist 
ihre Stabilität gewährleistet, wenn sie ihre Aufgaben als Orte demokratischer Partizipation und Vermittlung nicht 
mehr erfüllen? (...) Der Autor entwickelt Konzepte, Strategien und Szenarien einer reformierten Zivilgesellschaft 
mit einem zukunftsweisenden demokratischen Kulturverständnis. (Auszug Klappentext) 

F ea 
18-91    
 
Sommer, Jörg: Kursbuch Bürgerbeteiligung #2 / Jörg Sommer. - Berlin : Deutsche 
Umweltstiftung, 2017. - 537 S.  
ISBN 978-3-942466-15-8 
Die Entwicklung der Bürgerbeteiligung in Deutschland schreitet rasant voran. Immer mehr Institutionen beteiligen 
in immer mehr Verfahren immer mehr Menschen. Die Erfahrungen sind überwiegend positiv. Doch nicht immer 
gelingt die Beteiligung wirklich. Oft verläuft sie völlig anders als erwartet. Erfahrungen aus unterschiedlichen 
Beteiligungsprozessen, neue wissenschaftlicher Erkenntnisse und politische Entwicklungen sammelt und 
verarbeitet das Kursbuch Bürgerbeteiligung seit 2015. (Auszug Klappentext) 

F ed 
18-97    
 
Vermieten von Wohnraum über Internetportale kontrollierbar gestalten , 2018 
In: Städtetag aktuell ; Jg. 70 (2018) H. 2, S. 2 
Die deutschen Städte wollen die Vermietung von Wohnraum als Ferienwohnungen in Gegenden mit 
Wohnungsknappheit kontrollieren bzw. unterbinden können. Von Bund und Ländern fordern sie d aher 
entsprechende rechtliche Instrumente. 

Z/14/18    
 
 
 



 - 10 -  

 

von Lucke, Albrecht: 50 Jahre APO, 5 Jahre AfD : Von der Revolte zur »Konterrevolution« / 
von Albrecht von Lucke, 2018 
In: Blätter für deutsche und internationale Politik ; (2018), H. 2, S. 41-49 
Albrecht von Lucke nimmt das Plädoyer von Alexander Dobrindt gegen "68" und für eine "bürgerlich -konservative 
Wende" zum Anlass sich Gedanken darüber zu machen, dass das 50-jährige Jubiläum der Revolte von 1968 mit 
dem 5-jährigen Bestehen der AfD zusammenfällt. Die AfD bezeichnet er in diesem Zusammenhang als 
Konterrevolution. Er sieht die Neue Rechte dabei durchaus auch als Chance für die Linke. 

Z/583/18    
 
ZukunftsWerte : Verantwortung für die Welt von Morgen / Alexander Birken (Hrsg.). - 1. Aufl.. 
- Göttingen : Steidl, 2018. - 383 S.  
ISBN 978-3-95829-436-3 
Unser Planet steht vor schwierigen Herausforderungen: Klimawandel, Umweltverschmutzung, Artensterben, 
Ressourcenverknappung, Hungersnöte, Wasserarmut (...) Dieses Buch versammelt 35 prominente Autoren und 
22 bekannte Künstler zu sieben großen Fragen unserer Zeit und bietet vielfältige Antworten. Ist die Globalisierung 
in der Krise? Entspricht der Kapitalismus als vorherrschende Wirtschaftsform den Bedürfnissen der Menschen? 
Brauchen wir eine neue nachhaltigere Lebensweise mit Konsumverzicht oder gelingt eine 
Wachstumsperspektive, die einerseits Entwicklungs- und Schwellenländern eine Chance auf Wohlstand und 
Lebensqualität eröffnet und gleichzeitig die Ressourcen unseres Planeten schont? Stehen wir am Beginn einer 
vierten industriellen Revolution? Werden die verunsicherten Gesellschaften die Skepsis gegenüber 
technologischen Veränderungen überwinden und die Digitalisierung als großes gemeinsames Fortschrittsprojekt 
gestalten? Oder werden die Maschinen die Macht über die Menschheit übernehmen? (Auzug Umschlagstext)  

P ba 
18-101    

 

Hamburg  
 
Fluchtpunkt Hamburg : Zur Geschichte von Flucht und Migration in Hamburg von der Frühen 
Neuzeit bis zur Gegenwart / Nele Maya Fahnenbruck, Johanna Meyer-Lenz (Hg.). - Bielefeld 
: transcript, 2018. - 259 S. . - (Histoire - Geschichte ; 124) 
ISBN 978-3-8376-4089-2 
Flucht und Migration prägten die Stadt- und Kulturgeschichte Hamburgs von der Neuzeit bis zur Gegenwart. 
Hamburg ist zentraler Flucht- und Transitort in zeithistorischen Migrationskontexten wie der französischen 
Emigration in den 1790ern und der Auswanderung in die USA ab 1800, aber auch für Flucht und Deportationen 
im Nationalsozialismus sowie Migrationsbewegungen nach 1945 bis heute. Der Band versammelt interdisziplinäre 
Beiträge namhafter Autor_innen, welche die Vielfalt dieser Aspekte betrachten... ( Auszug Klappentext)  

E da 
18-93    

 

Informatik, Digitalisierung und Datenschutz  
 
Esken, Saskia: Aufbruchstimmung bei der Digitalisierung : Die neue Bundesregierung hat 
sich zum Thema digitale Verwaltung einiges vorgenommen / Saskia Esken, 2018 
In: Demo ; Jg.70 (2018), H. 03/04, S. 27 
Im internationalen Vergleich spielt Deutschland bei der Modernisierung und Digitalisierung der Verwaltung 
allenfalls im Mittelfeld. Die große Koalition hat sich daher vorgenommen, den digitalen Wandel in der Verwaltung 
auch auf kommunaler Ebene voranzutreiben. Kern dieses Vorhabens ist das Online -Zugangsgesetz (OZG), 
welches die Verwaltung auf das Ziel verpflichtet, innerhalb von 5 Jahren alle Dienstleistungen digital zur 
Verfügung zu stellen. Bestehende Verwaltungsportale sollen hierbei zu einem Portalverbund verknüpft werden.  

Z/30/18    
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Gola, Peter: Die Entwicklung des Datenschutzrechts im zweiten Halbjahr 2017 / Peter Gola 
und Christoph Klug, 2018 
In: Neue Juristische Wochenschrift, NJW ; Jg.70 (2018) H. 10, S. 674-678 
Der Beitrag stellt die aktuellen Entwicklungen zum Datenschutzrecht dar und umfasst den Zeitraum von Juli bis 
Dezember 2017, teilweise flossen auch die Entwicklungen im Januar 2018 mit ein. Die Autoren beschäftigen sich 
in diesem Beitrag mit dem neuen allgemeinem Datenschutzrecht nach DSGVO und BDSG, Datenschutz in der 
Telekommunikation und bei den Telemedien, dem Beschäftigtendatenschutz, dem Kundendatenschutz und dem 
internationalen Datenschutz. 

Z/119/18    
 
Höhn, Thomas: Erfolgsfaktoren der kommunalen Digitalisierung : Welche Faktoren 
Kommunen bei der Umsetzung von Digitalisierungsprojekten und - prozessen im Blick haben 
sollten / Thomas Höhn, 2017- 
In: Innovative Verwaltung ; Jg. 14 (2018) H. 3, S. 36-39 
Mit digitalen Lösungen können Kommungen die Serviceangebote für ihre Bürger deutlich verbessern. Der Autor 
stellt die Erfolgsfaktoren einer gelungenen kommunalen Digitalisierung vor. 

Z/600/18    
 
Lonien, Joachim: Die Zukunft ist smart : Beleuchtet werden die fünf Schwerpunkte 
Governance, Mobilität, Energie, Entsorgung und IT-Infrastruktur, die in einer Smart City 
digitalisiert und vernetzt werden müssen / Joachim Lonien, 2017- 
In: Innovative Verwaltung ; Jg. 14 (2018) H. 3, S. 10-13 
Auf dem Weg zur Smart City birgt die digitale Transformation viele Chancen, aber auch einige 
Herausforderungen. Dabei werden Normen und Standards immer wichtiger für effiziente Vernetzung. Dieser 
Beitrag stellt die fünf Schwerpunkte Governance, Mobilität, Energie, Entsorgung und IT-Infrastruktur vor, die in 
einer Smart City digitalisiert und vernetzt werden müssen. 

Z/600/18    
 
Schwenke, Thomas: Zulässigkeit der Nutzung von Smartcams und biometrischen Daten 
nach der DS-GVO / Thomas Schwenke, 2018 
In: Neue Juristische Wochenschrift, NJW ; Jg.70 (2018) H. 12, S. 823-827 
Der Einsatz von Smartcams nimmt zu. So gibt es erste Testprojekte in Supermärkten, wo die Smartcams zur 
Analyse des Kundenverhaltens eingesetzt werden. Diese Entwicklung wird mit Sorge und Kritik beobachtet, vor 
allem, wenn es um die Analyse von biometrischen Daten geht. Da trotz der Kritik mit weiterhin zunehmenden 
Einsatz der Smartcams zu rechnen ist, erachtet Thomas Schwenke eine Grenzziehung ihres zulässigen 
Einsatzes für dringend erforderlich. 

Z/119/18    

 

Medien  
 
Schumann, Harald: Beenden wir das Rattenrennen! / von Harald Schumann, 2018 
In: Blätter für deutsche und internationale Politik ; (2018), H. 3, S. 113-120 
Für den Autor ist der kritische Journalismus eine fundamentale Voraussetzung für ein funktionierendes  
demokratisches Gemeinwesen. Daher plädiert er für die Zusammenarbeit über die einzelnen Medienhäuser 
hinweg. Er sieht die Zukunft des kritischen, aufklärenden Journalismus somit in der Kooperation miteinander statt 
der Konkurrenz zueinander. 

Z/583/18    
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Parlament, Parteien und Regierung  
 
Barišić, Manuela: Eine Investitionsagenda für Deutschland / Manuela Barišić, Tom Krebs, 
Martin Scheffel, 2018 
In: Wirtschaftsdienst ; (2018) H. 3, S. 179-185 
Im Koalitionsvertrag von CDU und SPD wurde unter anderem festgeschrieben, dass die öffentlichen Investitionen 
in den Bereichen Bildung und Betreuung, Wohnungsbau und digitale Infrastruktur ausgeweitet werden sollen. Aus 
gesellschaftlicher und wirtschaftlicher Sicht ist dies durchaus positiv zu bewerten, die Auto ren erachten allerdings 
das vorgesehene Finanzvolumen als zu gering veranschlagt. Sie entwickeln daher eine ambitionierte 
Investitionsagenda, die den vorhandenen öffentlichen Investitionsbedarf in Deutschland nachhaltig decken soll.  

Z/395/18    
 
Hirschel, Dirk: ¬Das¬ Elend der SPD und der Mythos vom ohnmächtigen Nationalstaat / von 
Dierk Hirschel, 2018 
In: Blätter für deutsche und internationale Politik ; (2018), H. 3, S. 97-102 
Nach der Ansicht von Dirk Hirschel braucht es vor allem in der Wirtschaftspol itik der SPD einen Neuanfang. Die 
letzte Diskussion darüber, was die SPD unter sozialdemokratischer Wirtschaftspolitik versteht, fand seines 
Erachtens 1989 auf dem Weg zum Berliner Programm statt. Der Autor fordert von der SPD, dass sie wieder 
Verantwortung für Wachstum, Vollbeschäftigung und soziale Sicherheit übernimmt und im Zuge dessen den 
Mythos vom in Zeiten der Globalisierung und Digitalisierung ohnmächtig gewordenen Nationalstaat entzaubert.  

Z/583/18    
 
Kauder, Björn: Haben sich Landespolitiker ihre Diäten aus wahltaktischen Gründen lieber 
nach als vor den Wahlen erhöht? / Björn Kauder, Manuela Krause und Niklas Potrafke, 2018 
In: ifo Schnelldienst ; Jg. 71 (2018), H. 2, S. 21-24 
Da viele Bürger Diätenerhöhungen kritisch sehen, liegt die Vermutung nahe, dass Abgeordnete sich ihre Diäten 
lieber nach der Wahl erhöhen als unmittelbar vor den Wahlen. In einer Studie des ifo -Instituts wurde anhand von 
Daten aus 15 Bundesländern von 1980 bis 2014 untersucht, ob es einen solchen Wahlzyklus bei 
Diätenerhöhungen deutscher Landtagsabgeordnete gab. Die Ergebnisse deuten jedoch nicht auf einen 
Zusammenhang zum Wahlzyklus hin. Es wird vermutet, dass die Wähler Politiker aller Parteien für 
Diätenerhöhungen verantwortlich machen. 

Z/446/18    

 

Raumordnung und Städtebau  
 
Börstinghaus, Ulf: Die „Mietpreisbremse“ in der Praxis : Vom „Liebling der Politik“ hin zum 
gerichtstatsächlichen Bewährungsprozess / Ulf Börstinghaus, 2018 
In: Neue Juristische Wochenschrift, NJW ; Jg.70 (2018) H. 10, S. 665-668 
Die Höhe der zulässigen Miete bei Neuabschluss eines Mietvertrags für eine Wohnung wurde durch das 
Mietrechtsnovellierunggesetz von 2015 gesetzlich begrenzt. Ulf Börstinghaus skizziert in seinem Aufsatz den 
Stand der Rechtsprechung. 

Z/119/18    
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Soziales und Gesundheit  
 
Brenke, Karl: Sozialwesen: ein rasant wachsender Wirtschaftszweig : ein rasant wachsender 
Wirtschaftszweig / von Karl Brenke, Thore Schlaak und Leopold Ringwald, 2018 
In: Wochenbericht / DIW, Deutsches Institut für Wirtschaftsforschung, Berlin-West ; (2018), 
H. 16, S. 305-315 
Der Bereich des Sozialwesens ist in der Vergangenheit fast überall in der EU überdurchschnittlich stark 
gewachsen. In Deutschland ist dabei der Abstand zum durchschnittlichen Lohnniveau besonders groß. Zwar 
haben die Löhne in letzter Zeit relativ stark zugelegt, dennoch bestehen immer noch Probleme, qualifiziertes 
Personal zu finden. Die Gesellschaft muss sich deshalb fragen, so die Autoren, welchen Wert sie in Zukunft 
einem ausreichenden Angebot an sozialen Diensten bei der Bezahlung zumessen will. 
Z/449/18    

 

Staats- und Verfassungsrecht  
 
Haydn-Quindeau, Sina: Die „Ehe für alle“ : – ein Verstoß gegen die Institutsgarantie des Art. 
6 I GG? / Sina Haydn-Quindeau, 2018 
In: Neue Zeitschrift für Verwaltungsrecht ; Jg. 37 (2018) H. 4 , S. 206-207 
Das im Juni 2017 verabschiedete Gesetz zur "Ehe für alle" stößt sowohl gesellschaftliche, religiöse, politische als 
auch verfassungsrechtliche Debatten an. Häufig wurde Art. 6 I GG die Institutsgarantie angesprochen. Es hä tte 
eines verfassungsändernden Gesetzes bedurft, um dem Bedürfnis nach einer völligen Gleichstellung auch 
verfassungsrechtlich gerecht zu werden. 

Z/272/18    

 

Umwelt und Umweltrecht  
 
Deutscher Städtetag zum Urteil des Bundesverwaltungsgerichts zur Luftreinhaltung , 2018 
In: Städtetag aktuell ; Jg. 70 (2018) H. 2, S. 1 
Der Präsident des Deutschen Städtetages appelliert an den Bund dafür, dass die Automobilindustrie im Zuge der 
Dieselverbote mehr in die Verantwortung gezogen wird und fordert kurzfristig die Einführung der blauen Plakette. 

Z/14/18    
 
Fülbier, Viktoria: Der Beurteilungsspielraum in § 18 a LuftVG im Lichte des 
Windenergieausbaus : Voraussetzungen und Reichweite / Viktoria Fülbier, 2018 
In: Neue Zeitschrift für Verwaltungsrecht ; Jg. 37 (2018) H. 3 , S. 453-457 
Behördliche Beurteilungsspielräume sind laut Autorin im Hinblick auf das Genehmigungsverfahren von 
Windenergieanlagen nicht mehr wegzudenken. Es wird in diesem Beitrag ein kritischer Blick auf den zuletzt durch 
das Bundesverwaltungsgericht eingeräumten luftverkehrsrechtlichen Beurteilungsspielraum des 
Bundesaufsichtamts für Flugsicherung gemäß §18 a I LuftVG geworfen. 

Z/272/18    
 
Haubner, Oliver: Wie hält es Deutschland mit der Nachhaltigkeit? / Oliver Haubner, 2018 
In: Kommunalpolitische Blätter ; Jg.70 (2018), H. 2, S. 28-31 
Für über drei Viertel der Bundesbürger ist der Klimaschutz eine vordringlich zu lösende Aufgabe. Dies wurde im 
Rahmen einer Befragung zur nachhaltigen Entwicklung in Kommunen herausgefunden, welche im Oktober 2017 
durchgeführt wurde. Im Mittelpunkt der Erhebung stand die Frage, welches Verständnis von Nachhaltigkeit in der 
Bevölkerung vorherrscht. Im vorliegenden Text werden nunmehr die Ergebnisse dieser Umfrage präsentiert.  

Z/173/18    
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Höck, Carl-Friedrich: Eine große Aufgabe : Das Diesel-Urteil setzt den Bund unter 
Zugzwang. Er müsse den Kommunen helfen, sagt Umweltministerin Svenja Schulze / Carl-
Friedrich Höck, 2018 
In: Demo ; Jg.70 (2018), H. 03/04, S. 20-21 
Die Kommunen wollen auch nach dem Dieselurteil des Bundesverwaltungsgerichts Fahrverbote für Dieselautos 
vermeiden. Auch Bundesumweltministerin Svenja Schulze will keine Fahrverbote, sondern äußert gegenüber 
DEMO den Anspruch, wo immer möglich, Stadtluft mit intelligenteren und innovativeren Lösungen sauber zu 
bekommen. Der vorliegende Text widmet sich entsprechend den Maßnahmen, welche die Politik zur 
Luftverbesserung in den Städten ergreifen will. 

Z/30/18    
 
Scholtka, Boris: Die Entwicklung des Energierechts im Jahr 2017 / Boris Scholtka und Jule 
Martin, 2018 
In: Neue Juristische Wochenschrift, NJW ; Jg.70 (2018) H. 13, S. 912-916 
Der Bericht zeigt die Schwerpunkte energierechtlicher Entwicklungen im Jahr 2017 auf. Im Fokus stehen die 
beihilferechtlichen Genehmigungsverfahren der Europäischen Kommission zu diversen gesetzlichen 
Neuregelungen in 2016. Die Netzentgeltregulierung und das EEG waren ferner Gegenstand zahlreicher 
Rechtsstreitigkeiten. 

Z/119/18    

 

Verkehr und Verkehrsrecht  

 
Sieg, Gernot: Kostenloser ÖPNV? : Besser gar nicht als falsch einführen / Gernot Sieg, 2018 
In: Wirtschaftsdienst ; (2018) H. 3, S. 154-155 
Der Vorschlag der Bundesregierung in Großstädten vorübergehend kostenlosen Öffentlichen 
Personennahverkehr anzubieten, ist bedingt durch das EU-Vertragsverletzungsverfahren bezüglich der 
Überschreitung der Grenzwerte von z.B. Stickstoffoxiden. Sie wollen den PKW-Fahrer damit zum Umsteigen auf 
den ÖPNV motivieren. Der Autor hält dies für einen wenig erfolgsversprechenden Ansatz. 

Z/395/18    
 
Wilhelm, Tilman: Starthilfe für Elektromobilität : Anlaufstelle für Kommunen / Tilman Wilhelm, 
2018 
In: Städtetag aktuell ; Jg. 70 (2018) H. 2, S. 10 
Emissionsfreie und moderne Mobilität gehört heute immer mehr in die Entwicklungspläne von Städten und 
Gemeinden. Dabei bleibt die Herausforderung eine passende Strategie zu entwickeln für neue 
Mobilitätskonzepte. Einen Einstieg zum Thema sowie die Beantwortung einiger wichtiger Fragen bietet eine neue 
Internetplattform. (weitere Informationen im Aufsatz) 

Z/14/18    

 

Verwaltung und Verwaltungsrecht  
 
Einwanderungsrecht : Das Recht der Arbeits- und Bildungsmigration / hrsg. von Frederik v. 
Harbou und Esther Weizsäcker. - München : Beck, 2018. - XXI, 304 S.  
ISBN 978-3-406-72334-6 
Das Werk vermittelt einen Überblick über das derzeit geltende Recht der Arbeits -, Ausbildungs- und 
Studienmigration. Ferner zeigt es Defizite bei den bestehenden Normen auf. Unter Berücksichtigung des 
europarechtlichen Rahmens liefert es Anregungen zur Debatte über ein zukünftiges Einwanderungsg esetz. 

C hd 
18-119    
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Hartmann, Moritz: Protestcamps als Versammlungen iSv Art. 8 I Grundgesetz? / Moritz 
Hartmann, 2018 
In: Neue Zeitschrift für Verwaltungsrecht ; Jg. 37 (2018) H. 4 , S. 200-206 
Der Beitrag hat das Ziel den Schutzgehalt der Versammlungsfreiheit nach Art. 8 I GG für Formen des politischen 
Protests zu bestimmen, die über die bekannten Arten der Meinungskundgabe im Sinne des Versammlungsrecht 
hinausweisen. Dahingehend wird die Abfolge der Hamburger Eilverfahren im Vorfeld des G20 -Gipfels auf ihren 
relevanten versammlungsrechtlichen Gehalt hin untersucht. Auf dieser Grundlage erfolgt ein Vorschlag für einen 
responsiven Versammlungsbegriff. 

Z/272/18    
 
Schwanenflug, Noreen v.: Das Tragen eines Kopftuches im Lichte des Neutralitätsgebots im 
Öffentlichen Dienst / Noreen v. Schwanenflug und Simone Szczerbak, 2018 
In: Neue Zeitschrift für Verwaltungsrecht ; Jg. 37 (2018) H. 3 , S. 441-447 
Das Bundesverfassungsgericht hat beschlossen, dass eine Rechtsreferendarin im juristischen 
Vorbereitungsdienst bei der Vornahme hoheitlicher Handlungen kein muslimisches Kopftuch tragen darf. Der 
vorliegende Beitrag untersucht, inwieweit dies auch für andere Beschäftigte des Öffentlichen Dienstes gilt. Der 
Aufsatz will dabei eine abwägende und praxisbezogene Sicht auf den Öffentlichen Dienst im Hinblick auf das 
Neutralitätsgebot liefern. 

Z/272/18    

 

Wissenschaft und Forschung  

 
Eberl, Ulrich: Was ist Künstliche Intelligenz : – was kann sie leisten? / Ulrich Eberl, 2018 
In: Aus Politik und Zeitgeschichte ; (2018) H. 6-8, S. 8-14 
Maschinen mit Künstlicher Intelligenz bieten Chancen im Kampf gegen den Klimawandel, bei der Umgestaltung 
lebenswerter Städte oder bei der Unterstützung der wachsenden Zahl pflegebedürftiger Menschen. In diesem 
Aufsatz wird beschrieben, was die Entwicklung von smarten Maschinen vorantreibt. Und: Bleibt die Künstliche 
Intelligenz beherrschbar? 

Z/27/18    
 
Kehl , Christoph: Entgrenzungen zwischen Mensch und Maschine, oder: Können Roboter zu 
guter Pflege beitragen? / Christoph Kehl, 2018 
In: Aus Politik und Zeitgeschichte ; (2018) H. 6-8, S. 22-28 
Wenn Technik beginnt autonom zu agieren, verwischt auch die Abgrenzung zwischen Mensch und Maschine. Im 
Anwendungsfeld der Pflege werden die gesellschaftlichen Herausforderungen dieser Entwicklu ng deutlich. 

Z/27/18 
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